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Maurerlehrlinge beim Mauern. 

Die neuen Gemeindehelfer werden mit Rädern und Karren ausgestattet. 

Wasserstelle im Garten bei der Gartenarbeit. Am Webstuhl wird Stoff hergestellt. 

Aufruf für ein Analphabeten-Projekt in Burkina Faso 
Nach dem Wasser fließt die (Aus)Bildung in Burkina Faso 

Entwicklung ist der Schlüssel zu Frieden, Sicherheit und Perspektive 
 

Schon Entwicklungshilfeminister Gerd Müller stellte als Kenner der afrikanischen Verhältnisse 

2018 fest: „Afrika kann und muss mehr leisten. Afrika ist reich an Menschen und Ressourcen.“ 

 

In Zusammenarbeit und auf Anregung 

der Familienkirche in Burkina Faso soll 

nun ein weiteres großes Bildungspro-

jekt in Angriff genommen werden. Im 

Ausbildungszentrum in Namoungou 

sollen verheiratete Paare ohne Schul-

bildung mit ihren Kindern vier Jahre 

lang in allen Bereichen des menschli-

chen Lebens geschult werden. Diese 

Schulungen umfassen eine sehr breite Palette an Tätigkeiten und Wissen. Sie reichen von der 

Landwirtschaft über die Staatsbürgerkunde weiter über die Geburtenkontrolle für Paare und 

die Ernährungserziehung für Frauen.  

Diese zukünftigen Gemeindehelfer sollen am Ende ihrer Ausbildung als Multiplikatoren in ihre 

Heimatgemeinden zurückkehren. Dort sollen sie selbst wirtschaftlich und persönlich erfolgreich 

die Ausbildung weiterer Analphabeten vorantreiben. Als besonders erfolgversprechend für Bur-

kina Faso haben sich dabei die Bereiche  

- Kleidungsherstellung (weben, nähen),  

- Zweirad-Mechaniker,  

- Metallbau und Schweißen,  

- Maurer,  

- Gartenarbeit und  

- Rindermast erwiesen. 
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Die Bausteine zum Mauern werden hergestellt. 

Reparierte Fahrräder aus der Fahrradwerkstatt. 

Schweißarbeiten in der Schlosserei. 

 

Um dieses Mammutprojekt anstoßen und jahrelang durchführen zu können, muss das Ausbil-

dungszentrum in Namoungou mit Schulungsmaschinen und Werkzeugen aller Art ausgestattet 

werden. Es werden Webstühle und Nähmaschinen, Wasserpumpen und Hacken, Spaten, Stiefel 

und Saatgut, Werkbänke, Bohrmaschinen und Schweißgeräte, Schubkarren, Hämmer, Schaufeln 

und vieles mehr benötigt. 

Dieses große Projekt der Hilfe zur Selbsthilfe wol-

len wir mit Ihrer Spende finanzieren, damit die 

Würde der Menschen in Burkina Faso bewahrt 

wird und sie ihre Heimat nicht verlassen müssen. 

Eine gute Idee – entstanden in den Köpfen der 

Burkiner – um auch ungebildete Menschen aus 

Armut und Abhängigkeit zu befreien. Die ausgebil-

deten Gemeindehelfer(paare) werden im ganzen 

Land in ihren Heimatgemeinden die Analphabeten 

anleiten können, als Handwerker durch die Arbeit 

ihrer Hände voranzukommen. 

 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe an der Verwirklichung dieses Projektes durch Ihre Spende.  

Kein Euro geht verloren, alle Spenden kommen direkt an und dem guten Zweck zugute. 

 

Spendenkonto:  

- IBAN: DE41 6145 0050 0110 2154 00  

- BIC: OASPDE6A 

- Empfänger: Kath. Kirchengemeinde Hüttlingen 

- Verwendung: Burkina Faso – Spende-Schulbildung-Hunger-Gesundheit-Bauten 

 

Homepage:  https://heiligkreuz-huettlingen.drs.de/burkina-faso.html 

 


